
 

    

 

09. Sitzung 

 

des Pl anungs-, Bau- und Umweltausschusses der Stadt Bergneustadt 

i m Sitzungssaal des Rathauses, Köl ner Str. 256 

 

Sitzungstag 

 

25. 01. 2016 

 

 

 Begi nn: 18: 00 Uhr 

Anwesend si nd: Ende:     19: 50 Uhr 

 

Vorsitzender 

 

Rei nhard Schulte  St v. 

 

Ber nhard Ludes  St v. 

Tho mas Got he  St v. 

Mi chael Kunt ze  St v. 

Al bert Funk  St v. 

Di et mar Hal berstadt  St v. 

St efan Ret zerau  St v. 

 

 

 

 

 

 

St ephan Hat zi g  St v. 

Jens Hol ger Püt z  St v. 

Christian Hoene  St v. 

Rol and Wer ni cke  St v. 

Hei nz Di et er Johann  sachk. Bür ger 

 

 

 

 

Von der Ver walt ung: 

BM Wilfried Hol berg Di pl.-Ing. Kai Hoseus 

St OVR Johannes Drexl er St A Andreas Wagner 

St VR Ewal d Bau mhoer  

 

 

 

Gäste: 

-/- 

 

 

 

Es fehl en: 

St v. Detlef Kä mmerer 

St v. Wolfgang Lenz 
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Tagesordnung 
 

09. Sitzung des 
 

Pl anungs-, Bau- und Umweltausschusses der Stadt Bergneustadt 
 

a m 25. 01. 2016 
 

TOP Beschl uss- 

Vorl.- Nr.  

Bezei chnung des Tagesordnungspunktes Seite 

 

Öffentliche Sitzung 
 

1.  0201/ 2016 Lär makti onspl an St ufe 2 3 

2.  0205/ 2016 Bauvor haben Ot hestraße 12 

-Stell ungnah me der St adt zum Antrag auf Bauvor beschei d 

3- 4 

3.    Bauanträge, Bauvoranfragen etc. zur Kennt nisnahme  4 

4.    Mi tt eil ungen 4 

4. 1.    Sachst and Int egriertes Handl ungskonzept  4 

4. 2.  0195/ 2015 Kl i maschut z manageri n / Kl i maschut z manager 5 

5.    Anfragen, Anregungen, Hi nwei se 5 

5. 1.    Al l eenradweg 5 

 

Ni cht öffentliche Sitzung 
 

6.  0193/ 2015 - Geneh mi gung ei ner Dringlichkeitsentschei dung- 

Endausbau Hanenstraße  

Auftragsvergabe 

6 

7.  0194/ 2015 - Geneh mi gung ei ner Dringlichkeitsentschei dung- 

Instandset zungs maßnahmen zur Straßenunt erhaltung  

Auftragsvergabe 

6 

8.  0189/ 2015 - Geneh mi gung ei ner Dringlichkeitsentschei dung- 

Aust ausch Mi schwasserkanal "In der Bocke mühl e" 

Auftragsvergabe 

6 

9.  0203/ 2016 Ingeni eurleist ungen  

Ausschrei bung und Bauleit ung i m Ei nzugsgebi et Ohl  

Auftragsvergabe 

7 

10.  0202/ 2016 Mi schwasserkanalsanierung i m Ei nzugsgebi et RÜB-

Wi edenest  

Auftragsvergabe 

7 

11.    Sachst and Ge wer beent wi ckl ung 7 

12.    Bauanträge, Bauvoranfragen etc. zur Kennt nisnahme  7 

13.    Mi tt eil ungen 8 

14.    Anfragen, Anregungen, Hi nwei se 8 

14. 1.    Al l eenradweg 8 

14. 2.    Er weiterungen i m Ei nzelhandel  8 
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Der Vorsitzende St v. Schulte eröffnet di e Sitzung und stellt fest, dass for m-  und frist gerecht 

ei ngel aden wur de.  

 

Auf di e Frage, ob Anträge zur Änderung der Tagesordnung vorliegen, beantragt St v. Püt z, die 

Beschl ussvorl age zu TOP 2 wegen der umf angreichen Tischvorlage i n ei ne Berat ungsvorlage 

abzuändern. Di es beschließt der Ausschuss.  

 

Absti mmungsergebni s: 8 Jasti mmen, 4 Nei nstimme n 

 

 

 

Öffentliche Sitzung 

 

 

1.  Lär makti onspl an St ufe 2 

0201/ 2016 

  

Herr Hoseus erläut ert die Vorl age und beant wort et Fragen des Ausschusses. An-

schließend fasst der Ausschuss fol genden  

  

Beschl uss: 

 

Der Rat der St adt Bergneust adt sti mmt de m Ent wurf des Lär makti onspl anes der 

St ufe 2 zu und beschließt sei ne öffentliche Auslegung ge m. § 47 d Bl mSchG sowi e 

di e Bet eili gung der Behörden und sonsti gen Trägern öffentlicher Bel ange.  

 

 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g, 1 Ent halt ung  

 

 

  

2.  Bauvorhaben Ot hestraße 12 

-Stell ungnahme der Stadt zum Antrag auf Bauvorbeschei d 

0205/ 2016 

  

Herr Bau mhoer erkl ärt, dass die Entschei dung über die Bauvoranfrage vom Ober-

bergischen Kreis getroffen wer de, ohne dass die Stadt i hr Ei nvernehmen erteilen 

müsse. Di e St adt habe bis 03. 02. 16 Zeit, ledi glich ei ne Stell ungnah me abzugeben. 

Auf di e Erläut erungen auf der Rückseite der Vorl age wird ver wi esen. Auf grund 

der Bedeut ung der Angelegenheit habe di e Ver wal tung de m Ausschuss den Vor-

gang zur Beschl ussfassung vorgel egt.  

 

Er führt weiter aus, dass sich aus der er weiterten St ell ungnah me von Junker +Kr use 

ergebe, dass alle drei Zi ele des Landesent wi ckl ungspl anes hi nsichtlich großflächi-

ge m Ei nzel handel erfüllt seien.  

Es erhebt sich ei ne Diskussi on über di e nach de m best ehenden Bebauungsplan 

mögli che Gr öße ei nes Einzel handels mar kt es. Mitglieder des Ausschusses hatten 

di e Ausführungen der Ver walt ung i m Zuge der Diskussi onen i m letzten Jahr so 

verstanden, dass bei unveränderte m Bebauungspl an Ei nzel handel nur auf der be-
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reits überbaut en Fläche mögli ch sei. Herr Bau mhoer ent gegnet e, dass ei ne Bebau-

ung i nnerhal b der Baugrenzen des Bebauungspl anes möglich sei.  

Di ese Grenzen gi ngen über di e Ausdehnung des bestehenden Gebäudes hi naus. 

Sei nerzeit habe er sich auf den Best andsschut z bezogen.  

St v. Hal berstadt eri nnert an di e fi nanzi elle Lage der St adt und wirbt ei nerseits für 

di e grund- und ge wer besteuerlich positi ven Aus wi rkungen der Ansi edl ung ei nes 

Mar kt es und war nt anderseits vor den Risi ken durch Schadenersatzkl agen von Ei-

gent ümer n und Invest oren.  

Der Vorsitzende ist der Auffassung, dass der Ausschuss die i m letzten Jahr wegen 

der Eröffnung des Forums in Gu mmersbach verschobene Akt ualisierung des Ei n-

zel handelskonzept es de mnächst angehen sollte. 

 

Abschließend fasst der Ausschuss auf Vorschl ag des Ausschussvorsitzenden fol-

genden  

  

Beschl uss: 

 

Der Pl anungs-, Bau- und Umwelt ausschuss ni mmt  die Bauvoranfrage zum Bau-

vor haben „Ot hestraße 12“ zur Kennt nis.  

 

 

 Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g  

 

 

 Des weiteren schl ägt  der  Vorsitzende vor,  dass  der  Pl anungs-,  Bau-  und Umwelt-

ausschuss  zu m Ausdr uck bri ngt,  dass   er  di e dortige Ansi edl ung ei nes  gr oßflächi-

gen Lebens mittel mar ktes  entsprechend de m Rat sbeschl uss  vo m l et zt en So mmer 

ni cht gut hei ßt.  

 

 

Absti mmungsergebni s: 5 Jasti mmen, 5 Nei nstimme n, 2 Ent halt ungen 

 

 

 

3.  Bauanträge, Bauvoranfragen etc. zur Kennt nisnah me  

  

 Der Ausschuss ni mmt die i hm vorliegenden Bauanträge, Bauvoranfragen etc. zur 

Kennt nis. Di e Bauantragsliste ist de m Pr ot okoll als Anl age 1 bei gefügt. 

 

 

 

4.  Mi tteil ungen 

  

 

4. 1.  Sachstand Integriertes Handl ungskonzept  

  

 Der Ausschuss ni mmt den Sachst and zum Int egrierten Handl ungskonzept zur 

Kennt nis. 
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4. 2.  Kl i maschutz manageri n / Kli maschutz manager 

0195/ 2015 

  

Der Ausschuss ni mmt die i hm vorliegende Mitteilung zur Kennt nis.  

 

I m Rah men des ge mei nsa men Kli maschut zteilkonzept es der Ge mei nden Rei chshof 

und Morsbach sowi e der St ädt e Wi ehl und Bergneust adt besteht die Möglichkeit, 

För der mittel für die Ei nstell ung ei ner Kli maschut zmanageri n / ei nes Kli maschut z-

managers zu erhalten. Die Förderung wäre auf ei nen Zeitraum von et wa drei Jahren 

begrenzt und beträgt i n Bergneust adt 90 % (i n den anderen Ko mmunen 50 %).  

 

Nach ge mei nsa mer Auffassung sollte ei ne sol che Person ei n not wendi ges oder 

si nnvolles, klar umrissenes und befristetes Proj ekt und allge mei ne Berat ungsfunk-

tionen durchführen. Ei n u mset zbares Proj ekt hat sich bisher i n kei ner der vier 

Ko mmunen „aufgedrängt“. Ei n dri ngender Bedarf an der Ei nstellung ei ner sol chen 

Person konnt e daher bislang ni cht fest gestellt werden.  

 

Di e Vertreter der St ädte und Ge mei nden i n der Lenkungsgruppe Kli maschut z se-

hen neben de m Pr obl e m ei ner subst anzi ell si nnvol len Beschäftigung auch die Kos-

tenbel ast ung, di e trotz der Förderung ni cht unerheblich ist. Durch di e - insbesonde-

re für Bergneust adt - angezei gt e Befrist ung ei nes sol chen Proj ekt es auf den Förder-

zeitraum und der da mit nur befristeten Beschäftigung ei ner Kli maschut z manageri n 

/ ei nes Kli maschut z managers besteht die Gefahr, dass ei ne ausreichend qualifizier-

te Person nur schwer zu finden sei n wird.  

 

Di e vi er bet eili gten Ko mmunen tragen sich jedoch nach wi e vor mit de m Gedan-

ken, ge mei nsa m ei nen Kl i maschut z manager / ei ne Kl i maschut z manageri n einzu-

stellen, der/ di e dann für jede bet eili gte St adt / Gemei nde anteili g täti g wird. Es ist 

angedacht, dazu i m kommenden Jahr ge mei nsa me Gespräche aufzuneh men und 

ggf. ei ne Konzepti on zu erarbeiten.  

 

 

 

5.  Anf ragen, Anregungen,  Hi nwei se 

  

 

5. 1.  All eenradweg 

  

 Es wer den zahlreiche Fragen zum All eenradweg gestellt. Di e Ver walt ung teilt mit, 

dass die St adt Dr olshagen bereits mit den Bau maßnah men, für die sie zuständi g 

sei, begi nnen wollte. Nachtrag: Am 26. 01. 16 i nformi ert die St adt Dr olshagen 

Herrn Hoseus, dass sie bis 29. 01. 16 mit der Baust ellenei nricht ung begi nnen wer de.  

Es handel e sich bei de m Al l eenradweg ni cht um einen ge wi dmet en Radweg. Wi n-

terdi enst werde dort nicht stattfi nden. Da es kei n ge wi dmet er Weg sei, entfalle die 

Haft ung z. B. für gl ättebedi ngt e Schäden. Schil der „ Kei n Wi nt erdi enst “ seien be-

reits an zahlreichen St ellen angebracht wor den.  
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In wel chen Zykl en dort ein Kehr di enst stattfi nden wer de, solle noch aus Erfahrun-

gen abgeleitet und i n Absti mmung mit den Nachbarkommunen beschl ossen wer-

den.  

 

 

 

 

 

 

 

unt erz. am:  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Bür ger meister  Schriftführer/i n 
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